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Am Freitag, 22. April 2005, waren die Schützen-
schwestern und -brüder zur Generalversammlung
mit Neuwahlen ins Schützenhaus eingeladen. Die
1. Schützenmeisterin Heike Walch begrüßte alle
Anwesende, freute sich über das zahlreiche Er-
scheinen und eröffnete die Versammlung mit ei-
nem Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder.
Das Protokoll von 2004 wurde von Schriftführerin
Eleonore Kornherr verlesen. Die Vorsitzende Heike

Walch erinnerte in einem Rückblick an Höhepunk-
te des vergangenen Jahres und bedankte sich
recht herzlich für die Teilnahme und Unterstützung
bei unseren Veranstaltungen wie Jahresabschluss-
und Ostereierschießen, Königsball, Volksfestum-
zug sowie beim 2004 neu geborenen Schützenfest
und besonders bei den fleißigen Helfern der Gick-
elskerb. Einen kurzen Status gab R. Stubner vom
Bauausschuss über das Vorhaben Schützenhaus-
umbau. Die alte Schießanlage mit ihren 12 Luftge-
wehrständen soll umgebaut und überdacht werden.
Die Schützen ehrten langjährige Mitglieder. Für 50
Jahre Vereinsmitgliedschaft erhielten die Ehrenna-
del Erich Bäckmann, Erich Velte, Rudi Schnarr und
Edgar Röser. Die Ehrennadel für 40 Jahre Mit-
gliedschaft bekamen Otwin Kornherr und Karl-
Heinz Zang. Für 25 Jahre erhielten dies Stefan
Katzmann, Holger Graf, Holger Schäfer, Peter
Adam und Franz Glaab. Die Ehrungen wurden vom
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch vorgenommen.
Der Bericht des Sportleiters Ronald Brand war sehr
interessant und aufschlussreich. Die Ergebnisse
der Rundenkämpfe bei den Gau- und Bezirksmei-
sterschaften Altersklasse LG, sowie bei den Deut-
schen-, Bayerischen- und Stadtmeisterschaften
wurden verlesen. Jugendleiter Edwin Walch, be-
richtete von unseren z.Z. 10 Jugendlichen, davon
nehmen 3 an Rundenkämpfen teil. Kann nur bes-
ser werden, weiter so!
Der Bericht unserer Kassiererin Elfriede Stubner,
war informativ. Sie verlas aufgeschlüsselt die Ein-
und Ausgaben. Die Revisoren Hugo Heußer und
Peter Wenzel, haben die Kasse geprüft. Es wurde
eine saubere, vorbildliche Kassenführung beschei-
nigt. Bei der Aussprache zu den Berichten lobte
unser 2. Vorstand Gerd Fritzsch die Sportleiter für
ihren Einsatz und die Leistungen der Schützen. Der
Antrag zur Entlastung der Vorstandschaft wurde
einstimmig angenommen. Zur Bildung eines Wahl-
ausschusses wurde Reinhard Schmiedt als Wahl-
vorstand, Günther Kunkel und Dieter Braun als Bei-
sitzer vorgeschlagen. Gewählt wurden:
1. Schützenmeister Rudolf Stubner
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch
Schriftführerin Elfriede Stubner
Kassier Waltraud Stude
Revisoren Hugo Heußer, Ursel  Fritzsch
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Von links: Hugo Heußer, Heinz Bauer, Ursel Fritzsch,
Heike Walch, Jürgen Nahler, Rudi Röser, Edwin Walch,
Gerd Fritzsch, Helmut Bohne.
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1. Sportleiter Ronald Brand
2. Sportleiter Edwin Walch
1. Jugendleiter Edwin Walch
1. Jugendsprecher Stefan Goldhammer
1. Standwart Holger Graf
2. Standwart Klaus Stude, Jürgen Nahler
Vergnügungsaus.: H. Bohne, H. Walch, G. Wolf, U.

Fritzsch, E. Kornherr,E. Stubner
Fahnenträger: E. Walch, G. Wolf, O. Kornherr

H. Heußer, H. Bohne, R. Röser
A. Aulbach, Chr. Stubner, G. 
Fritzsch

Bauausschuss H. Bauer, R. Brand, G. Fritzsch,
R. Stubner, G. Wolf, H. Heußer,
O. Kornherr

Heike Walch (1. Vorsitz) und Eleonore Kornherr
(Schriftführerin) wurden auf eigenen Wunsch aus
ihren Verantwortungen entlassen. Eleonore hat 25
Jahre lang in vorbildlicher Weise die Protokolle
der Schützen geschrieben und das Büro verwal-
tet. Ein herzliches Dankeschön beiden Schützen-
schwestern, die sich gleich wieder in den Ver-
gnügungsausschuss wählen ließen. Rudolf Stub-
ner bedankte sich für das Vertrauen bei den Mit-
gliedern und dankte der neuen Vorstandschaft für
seine Bereitschaft zum Ehrenamt. Er wünscht sich
eine harmonische und ehrliche Zusammenarbeit
für die Zukunft. Auf einen Antrag hin wurden ein-
stimmig die Schützenbrüder Erich Bäckmann, 
Erich Velte und Rudi Schnarr zu Ehrenmitgliedern
ernannt. Mit einem dreifach „Gut Schuss“ been-
dete der 1. Schützenmeister Rudi Stubner die Ge-
neralversammlung 2005. Rudi Stubner

Karl-Heinz Unkelbach ungefährdet
Vereinsmeister
Die Wettkampfsaison 2004/05 ist beendet. Den mit
großem Abstand besten Schnitt von 385,1 Ringen
erzielte Karl-Heinz Unkelbach. Der Kampf um Platz
zwei wurde erst im letzten Wettkampf entschieden,
nachdem Frank Röser und Ronald Brand bis da-
hin exakt ringgleich war. Frank Röser konnte das
Duell knapp für sich entscheiden. Rita Scherger
steigerte ihre Leistung gegenüber zum Vorjahr
deutlich und hatte damit erhebliche Anteile am gu-
ten Abschneiden der 1. Mannschaft. Andreas Aul-
bach wechselte während der Saison von der 3. in
die 2. Mannschaft. Auch er steigerte seinen Schnitt

von links: Waltraud Stude, Günther Wolf, Elfriede Stubner,
Holger Graf, Otwin Kornherr, Eleonore Kornherr, Stefan
Goldhammer, Klaus Stude, Ronald Brand, Rudolf Stubner

ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

EErrssaattzztteeiill-

SShhoopp für ::

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

und
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Adlerstraße . 63741 Aschaffenburg . Telefon 423665

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr

Fr. bis So./Feiertag durchgehend ab 11.00 Uhr

Unsere Spezialitäten:
Rumpsteak mit Beilage nach Wahl

oder unser Familienpizza
oder Lasagne mit Thunfisch!

Biergarten geöffnet!
Sonnigen Biergarten mit ca. 50 Plätzen!

Für Ihre Familienfeste aller Art:

Ein großes Nebenzimmer für

ca. 80 Personen.
Speisen vom Buffet oder á la carte!

Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde Strietwald
»Bei Gianni«»Bei Gianni« 
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erheblich. Die 3. Mannschaft erhielt Verstärkung
durch den Nachwuchsschützen Ludwig Kunz, der
sich sofort bestens in die Mannschaft einfügte. Vor
allem die guten Ergebnisse der Nachwuchsschüt-
zen lassen für die nächste Saison hoffen.
Unkelbach Karl-Heinz 385,1 Ringe, Röser Frank
374,1, Brand Ronald 373,9, Scherger Rita 373,3,
Stubner Christian 361,5, Röser Edgar 358,8, Glaab
Johannes 358,7, Aulbach Andreas 355,0, Wittig
Markus 354,6, Röser Rudi 346,3, Stubner Rudi
345,0, Walch Edi 335,0, Kunz Ludwig 330,8, 
Bauer H. 330,0, Graf H. 322,0, Stude Markus 320,4.
1. Mannschaft, 4. Platz, Bezirk Gruppe West 14:14
Punkte, Durchschnitt 1503,0. 2. Mannschaft, 7.
Platz, Gauklasse A, 6:22 Punkte, Durchschnitt
1431,9. 3. Mannschaft, 5. Platz, Schützenklasse a
Gr. 2, 11:17 Punkte, Durchschnitt 1350,0.

Ronald Brand

Bezirksligaspiel am 23. April
SG -TuS Leider  1:0
Dank des goldenen Tores von Jens Weber in der
44. Minute, als er einen Alleingang gekonnt ab-
schloss, hat die SG weiterhin die Möglichkeit dem
Abstiegsgespenst zu entrinnen. Nach 15 Spielmi-
nuten hätte es bereits 2:0 für die Siedler heißen
müssen. Frank Fischer und Abwehrspieler Tobias
Speer vergeigten in der 5. bzw. 15. Minute zwei so-
genannte „Hundertprozentige”. In der zweiten Hälf-
te übernahm dann Leider immer mehr das Spiel-
geschehen ohne jedoch zwingende Chancen her-
auszuarbeiten. Die SG hatte noch eine tolle Kon-
terchance. Nach einem Querpass von F. Fischer
verzog aber Serkan Bulamacci. Leider`s Jen-
drusch sah nach wiederholtem Foulspiel in der 80.
Min. die gelb-rote Karte, bevor Spielertrainer Pun-
theller in der 84. Minute den Ball knapp über das
SG-Tor hob. So blieb es beim gerechten 1:0 für die
Heimmannschaft. Die Mannschaftsaufstellung: Dil-
ler Björn, Zentgraf Michael, Regh Christoph (67.

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv

Einladung an alle Strietwälder
zum Vortrag:

Aloe-Vera
Dauer 1 - 1,5 Stunden.
Am Donnerstag, 16. Juni 05,
19.30 Uhr im Sportheim der
SG Strietwald

Schützenfest im Strietwald
Samstag, 11. Juni + Sonntag, 12. Juni
laden wir alle Strietwälder, Freunde und Bekannte
zum Schützenfest mit Preis-Schießen
recht herzlich ein.
Festbeginn:
um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und 
leckeren Grillspezialitäten

Schon probiert?  Preisschießen:
von 15.00 bis 18.00 Uhr (für nicht aktive Schützen, Freunde und Bekannte)
Einlage: 10 Schuss 2,50 Euro Jugend: 10 Schuss 2,00 Euro
Nachkauf: 10 Schuss 2,00 Euro Nachkauf: 10 Schuss 1,50 Euro
16.00 Uhr Böllerschießen
Zum Frühschoppen am Sonntag, 12. Juni 2005,
laden wir herzlich ein zu Weißwurst und Bier.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen ein gemütliches Beisammensein.
Schützengesellschaft Strietwald 1953 e.V.  -  Kiebitzweg neben Almhütte
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Marcus Herröder), Speer Tobias, Witali Lemke,
Benner Michael, Kullmann Jochen(84. Steffen
Stegmann), Weber Jens( 73. Adrian Brehm), Mar-
tin Alexander, Fischer Frank, Bulamacci Serkan, To-
bias Hock n. e. Schiedsrichter: Christoph Schramm
(Hassfurt), SRA1: Alfred Ament (Wülfingen), SRA2:
Frank Göbel (Zell).
Spiel A-Klasse Gr. 1 am 23. April
SG - FC Südring  2:5
Es müsste schon mit dem Teufel zugehen, wenn
die kleine SG gegen eine Mannschaft aus der vor-
deren Tabellenregion punkten würde. So war man
auch dieses Mal Punktelieferant im Stadtderby. Gut
zwanzig Minuten konnte man mithalten, dann aber
schlugen Schick und Co zu. Die Torfolge: 0:1 Kork-
maz (15.), 1:1 Roland Perian (19.,), 1:2, 1:3 Schick
(24.,34.), 1:4 Korkmaz (36.), 1:5 Schick (52.), 2:5
Thomas Buchhofer (76. FE). Die Mannschaftsauf-
stellung: Waldemar Scudlo, Roland Perian, Mi-
chael Szymanski, Kai Sommer, Fatih Tosun, Sebas-
tian Trocki, Manuel Rosenberger, Thomas Buch-
hofer, Michael Holzschuh(46. Michael Syndikus),
Ibrahim Yel, Serhat Bulamacci (19. Michael Brylla).
Schiedsrichter: Noe (Mömbris).
Bezirksligaspiel am 30. April
FC Bürgstadt - SG  4:1
Beim Tabellenletzten versagten einfach die Nerven.
In diesem Spiel hatte man genügend Chancen um
dieses Match zu gewinnen. Nachdem Bürgstadt
zweimal aufs Tor schoss und durch Dölger (15.)
und Bucher (20.) mit 2:0 in Führung ging hatte die
SG durch Alexander Martin, Jens Weber und Frank

Fischer drei Riesenchancen. Doch die Siedler tra-
fen einfach das Tor nicht. Nach dem Wechsel gab
es gleich die nächste kalte Dusche als wiederum
Dölger in der 48. Min. auf 3:0 erhöhte. Als A. Mar-
tin in der 63. Minute einen an F. Fischer verur-
sachten Foulelfmeter verwandelte, dachte man,
dass das Spiel sich noch wenden könnte. Aber Vit-
tye machte der SG mit dem 4:1 (64.) nur eine Mi-
nute später einen dicken Strich durch die Rech-
nung. Was niemand glaubte wurde wahr. Die Bürg-
städter fuhren ihren zweiten Sieg ein. Die Striet-
wälder stecken noch tiefer im Abstiegskampf. Die
Mannschaftsaufstellung: Diller Björn, Zentgraf Mi-
chael, Herröder Marcus, Speer Tobias, Witali Lem-
ke (52. Steffen Stegmann), Benner Michael, Kull-
mann Jochen, Weber Jens (60. Adrian Brehm),
Martin Alexander, Fischer Frank (63 Tobias Hock),
Bulamacci Serkan, Schiedsrichter: Ludwig Wei-
senseel (Waldberg), SRA1: Thomas Ehrenberg
(Arnshausen), SRA2: Erich Klement (Morlesau).
Spiel A-Klasse Gr. 1 am 30. April
TV Schweinheim -SG  2:1
Bei diesem Stadtderby hätte der Sieg für den TVS
höher ausfallen müssen. Doch die praktisch mit
dem letzten Aufgebot angetretenen Siedler hielten
die Niederlage trotz zweier gelb-roten Karten für
Manuel Rosenberger und Michael Szymanski in
Grenzen. Damit kann man den TV Schweinheim
nicht mehr von Platz neun verdrängen. Die Torfol-
ge: 1:0, 2:0 Ackermann (38.,40.), 2:1 Michael Holz-
schuh (77.). Die Mannschaftsaufstellung: Walde-
mar Scudlo, Christian Bernhard, Michael Szymans-
ki, Kai Sommer, Fatih Tosun, Sebastian Trocki, Ma-
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Große Hausmesse bei
Ihrem Fachgeschäft
Sehr geehrte Kundin,
sehr geehrter Kunde,

in der Zeit vom 30. Mai bis 8. Juni 2005 erhalten Sie
unser all-inclusive-Preispaket:

Gläser in Ihrer Stärke
(Einstärken-Kunststoffgläser bis dpt +/- 4,00 cyl 2,00)

Super-Entspiegelung
Glashärtung
Brillenetui
Pocket-Taschenrechner
(damit Sie wissen was Sie sparen)

Wahlweise Sonnenschutz

Brillen mit Ihrer Sehstärke schon ab 79,- €
Schauen Sie doch einfach mal bei unserer eigenen Hausmesse
vorbei und lassen Sie sich von unserem Team ausführlich beraten.
Wir freuen uns, Sie mit einem Glas Prosecco begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Brille-Team in Damm

FACHGESCHÄFT FÜR BRILLEN

63741 Aschaffenburg

Schillerstraße 72

Telefon 06021/425909

Telefax 06021/46 0610
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M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3
63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!
Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

nuel Rosenberger, Thomas Buchhofer, Michael
Holzschuh, Ibrahim Yel (60. Michael Syndikus), Ro-
land Perian (68. Michael Brylla). SR: Wenzel (Rup-
pertshütten).
Bezirksligaspiel am 5. Mai
SG - Germania Dettingen  0:4
Gegen den Tabellenzweiten bestimmte man in der
ersten Hälfte das Spielgeschehen zum Erstaunen
der 180 Zuschauer. In Führung gingen jedoch die
Gäste in der 16. Minute. Nach einem folgen-
schweren Rückpassversuch von Alexander Martin
nahm Knüpf dieses Geschenk dankend an und es
hieß 0:1. In der 25. Min. entschärfte Dettingens
Keeper Roy einen Schuss von Serkan Bulamacci.
Eben dieser Torhüter ließ in der 36. Min. einen
Schuss von A. Martin durch die Arme gleiten. Im
Nachfassen erwischte er aber das Leder noch auf
der Torlinie. Nur zwei Minuten später hatten die SG-
Fans den Torschrei schon auf den Lippen, aber
Frank Fischers Kopfball landete nur am Pfosten.
Kurz vor der Pause hatte die unsichere SG-Abwehr
erneut einen Aussetzer. Michael Zentgraf´s verun-
glückter Kopfball fiel Timo Ebert in den Lauf. Über
den herauseilenden SG-Keeper Diller hob er das
Leder Richtung Tor. Knapp ging die Kugel am Ge-
häuse vorbei. Nach dem Wechsel setzte sich die
Dettinger Mannschaft entscheidend durch. Durch
ihre Klassespieler Ebert, Viera und Knüpf( 64., 67.
75.) zogen sie auf 0:4 davon. Damit ließen sie es
auch bewenden. Selbst der Ehrentreffer blieb der
SG verwährt als in der letzten Minute Serkan Bula-
macci einen Kopfball an die Latte setzte. Die Mann-
schaftsaufstellung: Diller Björn, Zentgraf Michael,

Yel Ibrahim, Speer Tobias, Witali Lemke, Benner Mi-
chael (ab 82. Tobias Hock), Kullmann Jochen, We-
ber Jens (57. Steffen Stegmann), Martin Alexander,
Fischer Frank (78 Adrian Brehm), Bulamacci Ser-
kan, Schiedsrichter: Karl-Heinz Kohl (Sommerach),
SRA1: Christian Ruft (Großlangheim), SRA2: Adal-
bert Rekoskum (Sommerach).

Spiel A-Klasse Gruppe 1 am 5. Mai
SG II - Germania Dettingen II  5:2
Endlich gelang der Zweiten wieder einmal eine
überzeugende Leistung. Mit zwei A-Juniorenspie-
lern (Burkhard Sauer und Sebastian Ebert) ver-
stärkte sich die SG. Prompt gelang auch ein ver-
dienter Erfolg gegen den Tabellennachbarn, den
man damit in der Tabelle überholte. Die Torfolge:
1:0 Burkhard Sauer (34.), 2:0 Manuel Rosenberger
(42.), 3:0 Michael Szymanski (46.), 3:1 Cashir (53.),
4:1 Thomas Buchhofer (72.), 5:1 Michael Syndikus
(75.), 5:2 Lang (88.), SR: Schenk (Reichelsheim).
Bezirksligaspiel am 8. Mai
SV Damm - SG  6:0
Ein Debakel gab es für die SG in Damm. Mit dem
Ergebnis war man noch gut bedient. Gegen die in
Bestbesetzung angetretenen Dämmer, die mit die-
sem Sieg, aufgrund der Niederlage von Dettingen,
Meister der Bezirksliga west wurden, hatte die SG
nicht den Hauch einer Chance. Sprung, Holebas,
Franke & Co wirbelten die Youngster der SG so
durcheinander, dass einem Hören und Sehen ver-
ging. So fielen zwangsläufig Tore für Damm. In der
ersten Halbzeit gab es deren vier. Die Torschützen
waren  Franke(13.), Sprung (26.), Özbahar (29.) und
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ein Eigentor von Jochen Kullmann (38.). Nach dem
Wechsel trafen wiederum Franke (61.) und der ein-
gewechselte Dedioglu (82.). Die Mannschaftsauf-
stellung: Diller Björn, Zentgraf Michael, Yel Ibrahim
(57. T. Hock), Speer Tobias, Witali Lemke, Benner Mi-
chael, Kullmann Jochen, Brehm Adrian (35. Burk-
hard Sauer (A-Junioren - 1. Spiel in der 1. Mann-
schaft), Martin Alexander, Fischer Frank (46. St. Steg-
mann), Bulamacci Serkan, Schiedsrichter: Steffen
Göth, Westerngrund), SRA1: Armin  Jakob (Schnep-
penbach), SRA2: Raphael Gomez (Michelbach).
Spiel A-Klasse Gruppe 1 am 8. Mai
SV Damm II - SG II  4:2
In der ersten Hälfte hatte die SG bereits Glück nicht
schon frühzeitig in Rückstand zu geraten. Allerdings
hatten die Sieder auch bei einem Unterlattenkopf-
ball von Michael Szymanski Pech. So hieß es zur
Pause nur 1:0. Nach dem Wechsel kam die SG zu-
nächst stark auf und ging auch mit 1:2 in Führung.
Danach erlahmten die Kräfte und der SV Damm
kam noch zu einem 4:2 Sieg. Die Torfolge: 1:0 D.
Bernhard (45.), 1:1 Rudolf Fischer (47.), 1:2 Manuel
Rosenberger (68.), 2:2 u. 3:2 Bernhard (71. u. 75.),
4:2 Narsap (89.). SR: Curtius (Rottenbauer)

Benefiz-Blitzturnier und
Ortsmeisterschaften 2005
und Juniorenturnier mit 36 Mann-
schaften vom 8. bis 11. Juli.
Die SG Strietwald lädt wieder ein zu diesem Tradi-
tionswochenende auf das Sportgelände an der Ad-

lerstraße. Eröffnet wird die Veranstaltung am 8. Ju-
li mit einem Benefiz-Blitzturnier zu Gunsten der
Frankfurter Kinderhilfestiftung e.V. Teilnehmen wer-
den die Amateure von Eintracht Frankfurt (Oberli-
ga Hessen), Alemannia Haibach (Landesliga Nord)
und Bayern Alzenau (Landeliga Hessen Süd). Am
Samstag- und Sonntagvormittag, 9. und 10. Juli
tummeln sich 36 Mannschaften des E- und F-Ju-
niorenbereiches auf drei Kleinfeldplätzen der SG.
Die 23. Fußball-Ortsmeisterschaften beginnen am
Samstagnachmittag um 15.30 Uhr und enden mit
den Endspielen am Montagabend. Die Auslosung
der einzelnen Gruppen findet am 14. Juni 2005 um
19.00 Uhr im Sportheim der SG statt. Hierzu ergeht
hiermit nochmals eine herzliche Einladung an alle
Vereinsvertreter.

Reinhold Brandmüller
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Ältere Dame im Strietwald sucht
Haushaltshilfe. Tel: AB 421335.

Jugendarbeit
gehört an

vorderste Stelle

Frisch aus unserem Garten:
Salate, Kohlrabi, Radies, Kartoffeln
Lauch, Sellerie, Kohl und vieles mehr.

Frische Sommerschnittblumen!
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ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
ffüürr aallllee MMooddeellllee
Edna BBathelt

SSttrriieettwwaalldd ·· WWeessppeennwweegg 1111
TTeelleeffoonn 0066002211// 992200770088

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung
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Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

Ergebnisse der Junioren:
A-Junioren Kreisliga 
JFG Odenwald - SG Strietwald 2:6
SG Strietwald - Mömlingen 2:2
Wörth - SG Strietwald 3:1
Die nächsten Spiele:
04.06.05 16.00 Richelbach - SG 
11.06.05 16.00 SG - Großwallstadt
18.06.05 16.00 Elsenfeld - SG 
22.06.05 18.30 SG - JFG Bessenbachtal
B-Junioren Kreisliga
SG Strietwald - Bürgstadt (Nachholspiel) 0:10
Leidersbach - SG Strietwald 5:1
SG Strietwald - Stockstadt 3:2
Niedernberg - SG Strietwald 3:0
Die nächsten Spiele:
05.06.05 10.30 SG - JFG Elsavatal
12.06.05 10.30 SG - JFG Odenwald
19.06.05 10.30 JFG Bessenbachtal - SG
C-Junioren Kreisliga
Leidersbach - SG Strietwald 2:1
SG Strietwald - Erlenbach 1:4

Vikt. A’burg 2 - SG Strietwald 5:1
Die nächsten Spiele:
04.06.05 14.30 SG - Obernau
11.06.05 14.30 BSC Schweinheim - SG
18.06.05 14.30 SG - Leider
21.06.05 18.00 Vikt. Kahl - SG
D-Junioren Gruppe 2
TV A’burg - SG Strietwald 0:1
SG Strietwald - Hösbach 13:0
SG Strietwald - Haibach 3:2
Die nächsten Spiele:
11.06.05 13.15 SG - Weibersbrunn
18.06.05 13.15 Kleinostheim - SG
E-Junioren Gruppe 8
SG Strietwald - Haibach 3:7
SG Strietwald - Hösbach 13:0
Stockstadt - SG Strietwald 8:1
SG Strietwald - BSC Schweinheim 1:4
Die nächsten Spiele:
04.06.05 12.15 SG - Pflaumheim
11.06.05 12.15 Haibach - SG
F-Junioren Gruppe 10
SG Strietwald - Haibach 5:1
Ringheim - SG Strietwald 1:1
Die nächsten Spiele:
04.06.05 10.45 SG - Hösbach
11.06.05 10.45 SG -TV A’burg
18.06.05 10.45 Haibach - SG
G-Junioren
SG Strietwald - Goldbach 1:0
SG Strietwald - Glattbach 10:3
Die nächsten Spiele:
04.06.05 10.00 in Strietwald geg. Goldbach

Zweirad Hasenstab
Aschaffenburger Str. 16 . 63773 Goldbach

Telefon 06021/51686 . Telefax 06021/550926

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 12.30 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 13.00 Uhr



14

WIR MACHEN GEMEINSAME SACHE

Andrea  &  Domenica
WELLNES · KOSMETIC · FUSSPFLEGE (auch Mobil)

Neubaustraße 10 · 63814 Mainaschaff

06021/76131
„Tu ddeinem KKörper eetwas GGutes,

damit ddie SSeele ggerne iin iihm wwohnt!“

Termine

nach Vereinbarung

Besuchen Sie uns im Internet. Dort finden Sie die
aktuellen Ergebnisse und Spielberichte unserer
Fußball-Junioren-Teams.
Stadtmeisterschaften 2005
9 Teams der SG-Fußballjunioren nehmen an den
Stadtmeisterschaften, die von der DJK Aschaffen-
burg veranstaltet werden, teil. Die SG-Bambini sind
mit 2 Mannschaften vertreten. Ab 10.00 Uhr wer-
den die jüngsten Fußballer der Stadt ihren Meister
am Sonntag, 26. Juni, ermitteln. Ab 15.00 Uhr sind
dann die A-Junioren an der Reihe. Am Montag, 27.
Juni, steigen die E-Junioren ab 16.54 Uhr ins Spiel-
geschehen ein. Leider müssen sie in einer starken
Gruppe spielen. Die F-1-Junioren könnten bei der
Stadtmeisterschaft eine sehr gute Saison abschlie-
ßen. Start ist am Dienstag, 28. Juni, um 17.12 Uhr.
Zur gleichen Zeit spielen auch die F-2-Junioren. Die
B-Junioren spielen am Mittwoch, 29. Juni, ab 17.00
Uhr. Interessant dürfte das Wiedersehen mit vielen
Ex-SG’lern beim Spiel gegen die DJK Aschaffen-
burg werden. Den erstarkten C-Junioren der SG
sollte die eine oder andere Überraschung gelingen.
Start der C-Junioren ist am Donnerstag, 30. Juni,
um 17.00 Uhr. Die D-Junioren wollen am Freitag, 1.
Juli, versuchen sich so teuer wie nur möglich zu ver-
kaufen. Turnierbeginn ist um 17.00 Uhr.

SG-Juniorenturniere 2005
Während des Ortspokals veranstaltet die SG am 8.
und 9. Juli ein E- und ein F-Junioren-Turnier. Er-
wartet werden an den beiden Turniertagen über 30
Mannschaften. Die Juniorenleitung freut sich auf
regen Besuch!                               Rudi Rohleder

Orts-Pokal-Kegeln 2005
Termine: MI 15. und 22.06. / SA 18. und 25.06.
Siegerehrung: FR 01.07.2005

CLUBMEISTERSCHAFT:
Nur Herbert Bollmann hat seinen Titel bei den Se-
nioren verteidigt. Bei den Damen holte sich Margit
Pfister ihre Trophäe wieder zurück und bei den Her-
ren war Andreas Pelka erstmals erfolgreich.
Die Ergebnisse Herren:
1. Andreas Pelka 1362 LP (462/453/446)
2. Markus Haberkorn 1298 LP (442/436/420)
3. Thomas Häusler 1296 LP (444/440/412)
Damen:
1. Margit Pfister 1230 LP (434/420/376)
2. Gertrud Pelka 1206 LP (421/394/391)
3. Gudrun Acker 1201 LP (409/402/390)
Senioren:
1. Herbert Bollmann 1347 LP (459/451/437)
2. Günther Pelka 1237 LP (415/413/409)
3. Manfred Haberkorn 1220 LP (422/404/394)

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 17. Juni 2005.

POKAL:
Für die Vorjahressieger Gudrun Benner und Wal-
ter Schuldes war heuer bereits im Viertelfinale End-
station. Bei den Damen musste Caroline H. krank-
heitsbedingt passen, somit war der Weg „zum
Pott” für Margit P. geebnet. Als Überraschungspa-
ket, das niemand auf der Rechnung hatte, prä-
sentierte sich Sonja K. mit dem Einzug ins Finale
und bot kräftigen Widerstand. Bei den Herren war
es schon wesentlich spannender, wenn auch Jörg
E. und Markus H. verletzungsbedingt niemanden
im Wege standen. Andreas P. dominierte während
des gesamten Wettbewerbes und schälte sich als
absoluter Favorit heraus. Sein finaler Widerpart
Herbert B. meisterte sein Programm ebenfalls sou-
verän, so dass man ein heißes Finale erwarten durf-
te. Und dies war auch so. Bei Halbzeit klar in Füh-
rung liegend, musste am Ende Andreas Pelka froh
sein, sich mit + 1 LP über die Ziellinie gerettet zu
haben. So konnte er sich über das erreichte Dou-
ble freuen.
Die Ergebnisse DAMEN:
Viertelfinale:
Kolb Sonja - Pelka Gertrud 405:386
Stegmann Mar. - Kunkel Magda 381:342
Haberkorn Car. - Acker Gudrun 0  :  X
Benner Gudrun - Pfister Margit 358:414
Halbfinale:
Kolb Sonja - Acker Gudrun 406:378
Stegmann Mar. - Pfister Margit 381:434
Finale:
Kolb Sonja - Pfister Margit 399:402

HERREN:
Achtelfinale:
Steinhauer Rein. - Bollmann Herbert 403:437
Häusler Thomas - Pelka Andreas 403:432
Grund Matthias - Haberkorn Manfred 423:373
Timal Dieter - Pelka Günther 410:407
Grund M. / Pfeiffer U./Dominic F. kampflos weiter

Viertelfinale:
Pelka Andreas - Grund Markus 437:416
Timal Dieter - Bollmann Herbert 379:437
Pfeiffer Uwe - Fischer Dominic 390:390
Schuldes Walter - Grund Matthias 386:392
Halbfinale:
Grund Matthias - Bollmann Herbert 439:457
Pfeiffer Uwe - Pelka Andreas 407:436
Finale:
Bollmann Herb. - Pelka Andreas 451:452

SUPER - CUP
Nach 2 Vize in den letzten beiden Jahren (jeweils
an Haberkorn´s gescheitert) gelang unserer Ver-
eins-Nr. 1, Herbert B. bei seiner 15.ten! Finalteil-
nahme endlich wieder der große Wurf und darf sich
zum 12.ten mal Super-Cup-Sieger nennen. Er nahm
auch erfolgreich Revanche für die zuvor erlittene Po-
kal-Niederlage bei den Herren gegen Andreas P.. Die
Überraschung lieferte der Vorjahres-Champion Mar-
kus H., als er wahrscheinlich noch meisterschafts-
feier-geschädigt an Gertrud P. scheiterte.
Die Ergebnisse Viertelfinale:
Haberkorn Markus - Pelka Gertrud 403:416
Bollmann Herbert - Kolb Sonja 454:377
Halbfinale:
Pelka Andreas - Pfister Margit 402:398
Pelka Gertrud - Bollmann Herbert 380:443
Finale:
Pelka Andreas - Bollmann Herbert 401:428

Schnittliste der Saison 2004 / 05:
Herren:
1. Bollmann Herbert 451,28 LP 18 Spiele
2. Pelka Andreas 429,28 18
3. Haberkorn Markus 428,71 14
4. Grund Matthias 427,94 18
5. Häusler Thomas 416,89 18
Damen:
1.  Haberkorn Caroline 406,07 LP 15 Spiele
2.  Pfister Margit 402,38 16

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche,
deutsche Küche!

Täglich wechselndes
Stamm-Essen: 4,90 Euro

Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner
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Ergebnisse
Teut. Obernau - SG Strietwald 1:1
Auf dem schönen Obernauer Rasenplatz hat ein
flottes AH - Fußballspiel stattgefunden (Ob es wohl
von unserer Seite aus an den sehr aerodynamisch
geschnittenen Trikots gelegen hat?). In einem sehr
fairen Spiel sind wir durch Michael Stahl in Füh-
rung gegangen. Mitte der zweiten Halbzeit muss-
ten wir dann den Treffer zum gerechten 1:1-Aus-
gleich hinnehmen.
SG Strietwald - TSV Keilberg 4:4
Obwohl wir nur mit zehn Mann angetreten waren,
sind wir nach gutem Spiel mit 4:1 in Führung ge-
gangen. Aber dann haben wir es geschafft, durch
drei individuelle Fehler, mit einem armseligen 4:4
zum Schluss dazustehen. Die Torschützen auf un-
serer Seite waren: Michael Stahl 2, Jochen Aulbach
und Carsten Wengerter.
Am Samstag, 7. Mai sollte unsere Tageswande-
rung stattfinden. Die kleine Gruppe, die sich gegen
10 Uhr im  „Schlappeseppl” eingefunden hatte,
musste wegen schlechten Wetters ihr Wandervor-

3.  Pelka Gertrud 399,55 11
4.  Acker Gudrun 390,31 16
5.  Haberkorn Gertrud 387,25 8
Schüler:
1.  Kunz Johannes 342,28 LP 17 Spiele
2.  Brand Stefan 320,76 16
3.  Brand Kerstin 313,42 12
4.  Buchholz Marcel 296,14 7

Schnupper-Kurse 
für Anfänger und begeisterungsfähige Jugendliche
ab sofort jeden Montag in der Zeit von 17 - 20 Uhr
unter der Leitung unserer Jugendtrainer Herbert
Bollmann und Matthias Grund.

STADTMEISTERSCHAFT 2005
Diese wurden auf den Bahnen des BSC Schwein-
heim ausgespielt und unsere Teilnehmer erreich-
ten folgende Ergebnisse:
1. Stadtmeister Sen. A Haberkorn Manfred 435 LP
Platz 2 Juniorinnen Haberkorn Caroline 419 LP
Damen A Pfister Margit 407 LP
Platz 3 Mannschaft Damen 2367 LP
A - Jugend Fischer Dominic 391 LP
Senioren A Bollmann Herbert 427 LP
Jeweils Platz 4 erreichten Grund Matthias (Herren),
Kunkel Magda (Damen B) und d. Mannsch. Herren.

PAARKAMPF in Schaafheim
Ergebnis Herren:
1. Herbert Bollmann / Manfred Haberkorn  276 LP
5. Herbert Bollmann / Matthias Grund  261 LP

Manfred Haberkorn  -  Sportwart

Preise gültig bis 30. Juni 2005

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

AH
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haben aufgeben. Der Tag fand sein Ende im SG -
Sportheim in einer feucht-fröhlichen Runde.
Von der Spvgg. Seligenstadt wurden wir am 14. Mai
zu einem Kleinfeldturnier eingeladen. Bei Sch...-
Wetter haben wir drei Sch...-Gruppenspiele abge-
liefert und sind wieder geknickt heimgefahren.
(Hessen ist halt nicht unser Pflaster) Zur Statistik:
SG - Spvgg. Seligenstadt 1:3 (Tor: Ralf Kammer),
SG - Teutonia Hausen 2:3 (Tore: Norbert Holstein
u. Stephan Dehn), SG - TuS Kleinwelzheim 0:4.
Trotzdem vielen Dank an die mitwirkenden Akteu-
re: M. Obermeier, St. Kunkel, St. Dehn, R. Kammer,
St. Braun, C. Wengerter, A. Hoy, N. Holstein und
M. Stahl.

Andreas Leptich

24,90€

GRATIS!

SONDER-AKTION
SONDER-AKTION

Inh.: Songul Arzitas

2 LC2-Produkte kaufen - 3 LC2-Produkte mitnehmen
statt 36,75 €

für nur  24,90€
2 x LC2-Pflege

(Sprühlotion und Creme-Kur)
+ 1 LC2-Shampoo 250 ml

GRATIS!
Im Neurod 15 · 63741 AB - Strietwald
Tel.: 0 60 21/44 49 444
Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 14.00 Uhr
Montag Ruhetag

SONDER-AKTION

Endlich war es soweit, unsere Kleinsten hatten ih-
ren ersten Runden Wettkampf in den AK-Klassen
„Turnen im Verein” am 23.04.2005. Mit großer Er-
wartung und Aufregung kamen sie schon um 8:00
früh in Schweinheim an. Schnell ein bisschen auf-
gewärmt und eingeturnt und schon ging es los.
Angefangen haben wir mit dem Schwebebalken
wo sie alle wieder heil und mit guten Punkten her-
unter gekommen sind. Weiter ging es mit dem
Turnen am Boden. Wir mussten noch mit auf die
Matte was aber nicht schlimm war. Hier haben sie
nicht ganz so viele Punkte geholt aber das ändern
wir noch. Nach einer kleinen Pause kamen wir an
dem Reck dran. Auch hier haben sie super ge-
turnt und einige Punkte geholt. Zuletzt kam unser
bestes Gerät dran: der Sprung. In dieses Gerät
setzten wir all unsere Hoffnungen. Jeder hat mit
Bravour seine zwei Sprünge geleistet und super
Wertungen abgeholt, mit Recht!
Es war ein anstrengender, lustiger und erfolgrei-
cher Tag, auf den wir alle stolz sein können. Auch
wenn noch nicht alles so perfekt ist. Das Training
hat sich gelohnt!

Sportgemeinde

Strietwald

Turnen

Auf dem Bild v.l.n.r.: Paula Neumann, Chiara Steidel,
Sabrina Kronberger, Daniela Bauer
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Wenn der Frühling kommt!
Auch in diesem Jahr hat uns der April mit seinem
wechselhaften Wetter nicht gerade verwöhnt. Meist
war es im vergangenen Monat eher kalt und nicht
selten waren die Wiesen in der frühe mit Reif über-
zogen, während kurz darauf eine regelrechte woh-
lige Wärme über das Land zog. Und schnell wur-
de das triste Grau des Winters von zartem Grün

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

Öffnungszeiten: Mo. geschlossen · Di. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Der zuverlässige Partyservice
Wir organisieren Ihre Party
schon ab 2 Personen!

Informieren Sie sich!

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Telefon Strietwald

920800

Am 18. Juni 2005 findet der zweite Wettkampf
statt, wir freuen uns schon jetzt auf das schöne
Turnier. Hier die Ergebnisse: Kronberger Sabrina,
AK 6, 1. Wettkampf: Sprung 8,75, Reck 5,30, Bal-
ken 5,30, Boden 4,60, Gesamt: 23,95 Pkt - Rang
4. Mit 4 Jahren schon so eine gute Leistung! AK
7, 1. Wettkampf; Neumann Paula: Sprung 5,55,
Reck 4,95, Balken 5,30, Boden 3,20, Gesamt:
19,25 Pkt - Rang 7. Bauer Daniela: Sprung 5,15,
Reck 3,15, Balken 5,05, Boden 2,50, Gesamt:
15,85 Pkt - Rang 14. Steidel Chiara: Sprung 5,40,
Reck 4,20, Balken 3,80, Boden 2,20, Gesamt:
15,6 Pkt - Rang 15. Auch hier super Leistungen!

Carina Schneider und Tatjana Kunkel

überdeckt, zwitschernde Vögel, emsige Hummeln
und tanzende Mückenschwärme bekunden das
Ende der kalten Jahreszeit.
Hat man die Möglichkeit einem Muttertier zuzu-
schauen, in der Zeit vor und nach  der Geburt, so
kann man ein interessantes Verhalten der Tiere be-
obachten. Ein Tier hat eine Tragzeit von 31 Tagen.
Eine Woche vor der Geburt beginnt das Tier Stroh
in kleine Stücke zu zerbeißen und fängt mit dem
Nestbau an, nimmt mit dem Maul das Stroh auf
und bringt es in eine Ecke, bis ein richtiges Nest
entsteht. Um das Nest weich und kuschelig zu ma-
chen zupft sich die Häsin Wolle um die Zitzen he-
rum aus, damit die Jungtiere später beim Säugen
die Zitzen besser finden. Hat die Mutter die Jun-
gen geworfen, deckt sie die Kleinen mit ihrer aus-
gezupften Wolle zu. Die Jungen kommen nackt
und blind auf die Welt und nach 10 Tagen begin-
nen sie die Augen zu öffnen. Ein kurzes Fell ist auch
schon gewachsen. In 24 Stunden werden die Jun-
gen einmal gesäugt, dann sind sie aber so prall
voll, dass die Milch durch die Bauchdecke scheint.
Nach zirka 3 Wochen fangen die Kleinen an zu fres-
sen und wachsen, so hoffen wir, zu prächtigen Tie-
ren heran. Im Laufe des Frühjahrs füllen sich un-
sere Ställe mit munteren Jungtieren.
Man sollte meinen, dass die Ernährung der Kanin-
chen im Frühjahr mit Grünfutter ein Kinderspiel ist.
Doch mit etwas Löwenzahn oder frischem Gras
von der Wiese - das wissen die meisten Züchter -
ist es nicht getan. Ganz im Gegenteil, mit einer un-
vorsichtigen Futterumstellung im Frühjahr kann es
große Gefahren für unsere Kaninchen geben. Am
Anfang nur wenig Grünes geben, auch wenn sie
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BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald
% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr

Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

BOSCH Servicecenter
Reparatur + Ersatzteile

für Elektrowerkzeuge
schnell und zuverlässig

mehr wollen. Später kann man die Grünfutterzu-
fuhr steigern. Um sich in Sachen Kaninchenernäh-
rung auszukennen, sollte man das Verdauungssy-
stem einigermaßen kennen. Wichtig ist, dass die
Tiere Heu und Wasser in Trinkflaschen mit Saug-
nippel ständig zur Verfügung haben, denn mit
Trinkgefäßen, die im Stall stehen, kann das Was-
ser zu leicht verschmutzt werden. Fertiges Kanin-
chenfutter sollte nur einen guten halben Tag zur
Verfügung stehen. Im Sommer ist das Grünfutter
am wichtigsten morgens und am abends. Je eine
Handvoll ist genug, gibt man zuviel, legen sich die
Tiere auf das Futter, weil es einen Kühleffekt hat.
Nehmen es die Tiere wieder auf kann es zu Blä-
hungen kommen. Hamsterfutter sollte den Kanin-
chen nicht gefüttert werden, da sonst der Kot zu
weich wird. Soviel zur Futterkunde der Kaninchen.

Werner Fuller

Hallo, liebe Aerobicfreundin!
LUST AUF - SPASS!
LUST AUF - HEISSE RYTHMEN!
LUST AUF - STRAFFEN KÖRPER!
AEROBIC + MUSKELTRAINING =
AUSGEFEILTES GANZKÖRPERTRAINING

NEUGIERIG???
DANN KOMM AM 9. JUNI ZUM KOSTEN-
LOSEN PROBETRAINING IN DIE SCHUL-
TURNHALLE STRIETWALD
WEITERE INFOS UNTER:
06021/48434
Für meine Aerobicladys: Auch unser
Training beginnt erst am 9. Juni!!

Strietwald
Kein Kunde von einer Burg
und historischer Schlacht,
jedoch schmucke Heimstätten
von fleißiger Hand gemacht.
Eine Siedlung im Grünen
am Rande der Stadt,
die eine kurze Geschichte
im langen Zeitablauf hat.
Nichts Weltbewegendes,
fast eine dörfliche Flur,
aber vertraut und geliebt,
unsere Heimat nur,
die Strietwaldsiedlung.

Ernst Braun.



25 JAHRE HERBALIFE 

....für optimales Wohlbefinden 
 
 

Gertraud Gierl 
      selbst. Herbalife-Beraterin 
      Steinrückenstr. 35 
      63741 Aschaffenburg 
      Tel:  06021-40 22 25 
      Fax: 06021-40 22 20  
      e-mail: gertraud.gierl@t-online.de 

 
Liebe Strietwälderinnen und Strietwälder,  
 
kennen Sie Herbalife? Wussten Sie, dass  

♦ Herbalife wesentlich dazu beitragen kann, sich wohler zu fühlen? 

♦ Herbalife erstklassige Qualitätsprodukte auf natürlicher Basis anbietet, z. B.  

- Gewichtskontrollprogramme 
- Gezielte Nahrungsergänzung  
- Aloe Vera-Produkte 
- Kosmetikprodukte (neu: unsere Multi-Vitamin-Kosmetik!!) 

♦ Herbalife eine 30tägige Geld-zurück-Garantie gewährt? 

♦ Herbalife bereits Millionen begeisterter Kunden in 60 Ländern der Erde hat? 
 
Herbalife zeigt Ihnen einen Weg, sich von Grund auf wohl zu fühlen und 
somit alle Bereiche Ihres Lebens aktiver zu gestalten. 
 

25 Jahre Herbalife – ich bin stolz, dabei zu sein! 
 
Sie erreichen mich unter Tel: 06021-40 22 25. 
 
Herzlichst Ihre 
 

 
 
P.S. Herbalife-Produkte gibt es nur bei Ihrem selbstständigen Herbalife-Berater, 
nicht im Einzelhandel. 


